
Nr. 10/2014  Mittwoch, 05. März 2014

Gemeinde 79274 St. Märgen 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
 

Satzung der Gemeinde St. Märgen 

nach § 7 Ladenöffnungsgesetz Baden-Württemberg 

(Ladenöffnungssatzung) 

Aufgrund der §§ 7 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über die La-
denöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) in Verbindung mit § 4 
Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Ge-
meinderat der Gemeinde St. Märgen am 26.02.2014 folgende Sat-
zung beschlossen: 
 

§ 1  
Warensortiment 

 
(1) Zur Befriedigung der Einkaufsbedürfnisse der Besucher und Tou-
risten dürfen in der Gemeinde St. Märgen folgende Waren angebo-
ten werden: 
 
a) Reisebedarf im Sinne des § 2 Abs. 4 LadÖG. Reisebedarf im 
Sinne des § 2 Abs. 4 LadÖG sind Zeitungen, Zeitschriften, Straßen-
karten, Stadtpläne, Reiselektüre, Schreibmaterialien, Tabakwaren, 
Schnittblumen, Reisetoilettenartikel, Träger für Bild- und Tonaufnah-
men, Bedarf für Reiseapotheken, persönlicher Witterungsschutz, 
Reiseandenken und Spielzeug geringeren Wertes, Lebens- und 
Genussmittel in kleineren Mengen sowie ausländische Geldsorten. 

b) Sport- und Badegegenstände 

c) Devotionalien sowie 
 
d) Waren, die für diese Orte kennzeichnend 
 
(2) Die Verkaufsstellen müssen eine oder mehrere der genannten 
Waren ausschließlich oder in erheblichem Umfang führen. 
 

§ 2  
Öffnungszeiten 

 
Die in § 1 festgelegten Waren dürfen im Geltungsbereich dieser Sat-
zung an maximal 40 Sonn- und Feiertagen verkauft werden. 
 

§ 3 
Schutz der Arbeitnehmer 

 
In Verkaufsstellen, die nach dieser Satzung an Sonn- und Feierta-
gen geöffnet sein dürfen und beim gewerblichen Feilhalten dürfen 
Arbeitnehmer an jährlich höchstens 22 Sonn- und Feiertagen für 
jeweils nicht mehr als vier Stunden beschäftigt werden (§ 12 Abs. 2 
Ladenöffnungsgesetz ). 

 § 4  
Ordnungswidrigkeiten 

 
(1) Ordnungswidrig im Sinne § 15 Abs. 1 Buchstabe a) des Geset-
zes über die Ladenöffnung in Baden-Württemberg handelt, wer den 
Vorschriften dieser Satzung zuwiderhandelt. 
 
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 10.000 
Euro geahndet werden. 
 

§ 5  
In-Kraft-Treten 

 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
St. Märgen , den 26. Februar 2014 
 
gez. Kreutz, Bürgermeister 
 
Hinweis: 
 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
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Ärztlicher Notfalldienst in der Nacht, 
an den Wochenenden und Feiertagen: 
Ärztlicher Notdienst, Notfallpraxis: 
Tel. 0761/8099800;  
Freiburger Kindernotfallpraxis (St. Josefs-
krankenhaus): Tel. 0761/80998099; 
 
Zahnärztliche Notrufnummer an 
den Wochenenden und Feiertagen: 
01803/222555-45 

Notruf / Rettungsdienst /
Feuerwehr: Tel. 112

Samstag, 08.03.2014 
Kloster-Apotheke Oberried, Hauptstr. 9 
79254 Oberried, Breisgau, Tel. 07661 – 2766 
Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten, 
Freiburger Str. 4 
79856 Hinterzarten, Tel. 07652 – 91140 
Sonntag, 09.03.2014 
Eulogius-Apotheke Lenzkirch, Freiburger Str. 1 
79853 Lenzkirch, Tel. 07653 – 6323 
Kloster-Apotheke Oberried, Hauptstr. 9 
79254 Oberried, Breisgau, Tel. 07661 – 2766 
Montag, 10.03.2014 
Greifen-Apotheke Kirchzarten, Bahnhofstr. 6 
79199 Kirchzarten, Breisgau, 
Tel. 07661 – 5313 
Scheffel-Apotheke	Löfingen,	
Untere Hauptstr. 8 
79843	Löfingen,	Tel.	07654	–	91060	
Dienstag, 11.03.2014 
Schauinsland-Apotheke Moosmattenstr. 5 
79117 Freiburg (Kappel), Tel. 0761 – 6008186 
Mittwoch, 12.03.2014 
Apotheke an der Kronenbrücke, Schreiberstr. 20 
79098 Freiburg (Innenstadt), 
Tel. 0761 – 35410 
Park-Apotheke, Kirchplatz 7 
79853 Lenzkirch, Tel. 07653 – 290 
Donnerstag, 13.03.2014 
Holzmarkt-Apotheke, Kaiser-Joseph-Str. 255 
79098 Freiburg (Innenstadt), 
Tel. 0761 – 31321 
Titisee-Apotheke, Jägerstr. 2 
79822 Titisee-Neustadt (Titisee), 
Tel. 07651 – 8202 

Freitag, 14.03.2014 
Zasius-Apotheke, Günterstalstr. 39 
79102 Freiburg (Wiehre), Tel. 0761 – 73280 
 

Öffnungszeiten Kloster-Apotheke
St. Märgen,
Tel. 2 19: Mo. - Sa., 08.30 - 12.30 Uhr;
Mo., Di., Do., Fr., 14.30 - 18.00 Uhr.
Mittwochnachm. geschlossen.

Notdienst für Strom: EnBW Regional AG, Regio-

nalzentrum Rheinhausen, Tel. 0800 3629477

Mobiler Sozialer Dienst (Plegedienst	 des	
DRK):	 Behandlungsplege,	 Grundplege,	
Hauswirtschaftliche Hilfe, Vermittlung an-
derer Hilfen...; Ansprechpartner/Einsatzlei-
tung: Anni Schwer, Tel. 07660/920353 oder 
0175/2244311. 
 
Fachstelle Sucht (bwlv): Beratung, Be-
handlung, Prävention. Adolph-Kolping-Str. 
19, 79822 Titisee-Neustadt, Tel. 07651/2422, 
Hauptstelle Freiburg: 0761/156309-0 
 
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal e. 
V.:	 Grund-	 und	 Behandlungsplege,	 Hilfe	 im	
Haushalt, Beratung, Betreuung und Beglei-
tung. Telefon 07661/9868-0 rund um die Uhr 
erreichbar  
 
Einsatz Dorfhelferin: 07661/7077 
 
Essen auf Rädern: Caritasverband Breis-
gau-Hochschwarzwald, Tel. 07651/911843. 
 
Hospizgruppe Dreisamtal: 07661/3139 
 
Rechtsanwalt-Notdienst: Tel. 0172-
7451940 (18.00 – 08.00 Uhr. Samstags, 
sonn- und feiertags rund um die Uhr)  
 
Integrationsfachdienst: Beratungsstelle für 
schwerbehinderte, psychisch erkrankte und 
hörbehinderte ArbeitnehmerInnen und de-
ren Arbeitgeber. Holzmarkt 8, Freiburg, Tel. 

0761/36894-500, Fax: 0761/36894-455  
 
Beratungsstelle für ältere Menschen-
und deren Angehörige im Dreisamtal: Tel. 
07661/391-114.  
 
Tageselternverein Dreisamtal/Hoch-
schwarzwald:  Sprechzeiten dienstags 09.00 
– 11.00 Uhr, Titisee-Neustadt, Pfauenstr. 4. 
Tel. 07651/972051, tagesmuetter-hsw@gmx.
de oder www.tev-dreisamtal-hochschwarz-
wald.de 
 
Landwirtschaftlischer Betriebshelfer-
dienst  Südbaden e.V., St. Ulrich: Tel. 
07602/9101-26 
 
Polizeiposten Hinterzarten: Rathausstraße 
6, 79856 Hinterzarten, Telefon 07652/9177-0  
 
Bestattungen Horizonte Dreisamtal:Alfred 
Schwär, St. Peter, Tel. 07660/920 80 50 
 
Kath. Kirchengemeinde St. Märgen, Pfarr-
büro, Tel. 9103-0,Öffnungszeiten, Dienstag.: 
17.00 – 19.30 Uhr, Mittwoch/Freitag: 08.30 – 
11.30 Uhr 
 
Öffnungszeiten des Kindergarten St. Mi-
chael, Tel. 470: Montag bis Freitag 7.30 – 
13.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14.00 
– 17.00 Uhr  
 
Pfarrbücherei: Donnerstag, 16.00 – 18.00 
Uhr, Samstag, 18.00 – 19.00 Uhr  
 
Betreuungsgruppe St. Märgen:Donnerstag, 
14.30 – 17.30 Uhr, im Pfarrhaus  
 
Öffnungszeiten im Rathaus St. Märgen 
(08.03. – 14.03.2014)  
 
Bürgermeisteramt: 
Mo., Di., Mi., Fr.  08.00 – 12.00 Uhr, 
 und nach Vereinbarung 
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr, 
 14.00 – 18.00 Uhr 
Tourist-Information: 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr, 
 nachmittags geschlossen

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 

für das Mitteilungsblatt St. Märgen ist jeweils Montag, 10.00 Uhr, auf dem Rathaus.

Die Verteilung erfolgt jeweils mittwochs.

Änderungen bezüglich Feiertagen entnehmen Sie dem aktuellen Mitteilungsblatt.
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Kommunal- und Europawahlen am 25. Mai 2014 – Bildung des 
Gemeindewahlausschusses 
Die Leitung der Gemeindewahlen, zu der auch die Zulassung und 
die Prüfung der Wählbarkeit der Bewerber sowie die Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses gehören, ist einem besonderen 
nur für die Wahl bestellten Organ, dem Gemeindewahlausschuss, 
übertragen. Dem Gemeindewahlausschuss obliegt außerdem bei 
der Kreistagswahl die Durchführung der Wahl in der Gemeinde und 
die Mitwirkung bei der Feststellung des Kreiswahlergebnisses. 
 
Da Bürgermeister Kreutz für den Kreistag kandidieren wird, scheidet 
dieser als Vorsitzender für den Gemeindewahlausschuss aus. 
 
Dem Gemeinderat wurden folgende Personen für die Bestellung in 
den Wahlausschuss vorgeschlagen: 
 
 
Vorsitzender Gerhard Dold  

Stellvertreter	 Christoph	Löfler	 	

Beisitzer Bernhard Wehrle  

Beisitzer	 Ute	Löfler	 	

Beisitzer	 Markus	Löfler	 	

Beisitzer Martin Simon  

Beisitzer Edgar Ketterer  

Beisitzer und Schriftführer Frank Simon  

 
Der Wahlausschuss wurde einstimmig bestellt. 
Der Gemeindewahlausschuss wurde gleichzeitig zum Wahlvorstand 
und Briefwahlvorstand be-stimmt (§ 14 Abs. 3 KomWG). 
 
Erlass einer Ladenöffnungssatzung 
Mit in Kraft treten des Ladenöffnungsgesetzes für Baden-Württem-
berg ist die Ladenschlussverordnung der Gemeinde außer Kraft 
getreten. Zur Regelung der Ladenöffnungszeiten an Sonn- und Fei-
ertagen soll anstelle der bisherigen Rechtsverordnung eine Laden-
öffnungssatzung aufgrund von § 7 LadÖG erlassen werden. 
 
§ 7 Abs. 1 LadÖG lautet wie folgt: 
In anerkannten Kur- und Erholungsorten dürfen Verkaufsstellen, die 
eine oder mehrere der nachfolgend genannten Waren ausschließ-
lich oder in erheblichem Umfang führen, abweichend von § 3 Abs. 2 
Nr. 1 zum Verkauf von Reisebedarf, Sport- und Badegegenständen, 
Devotionalien, sowie Waren, die für diese Orte kennzeichnend sind, 
an jährlich höchstens 40 Sonn- und Feiertagen bis zur Dauer von 
acht Stunden geöffnet sein, sofern und soweit dies durch die zustän-
dige Behörde festgesetzt ist. Bei der Festsetzung der Öffnungszei-
ten ist auf die Zeit des Hauptgottesdienstes Rücksicht zu nehmen. 
 
Abweichend hiervon regelt das LadÖG noch weitere Möglichkeiten 
für die Ladenöffnung und den Verkauf von Waren an Sonn- und Fei-
ertagen, z. B. Apotheken und Tankstellen oder für besondere Wa-
rengruppen (§ 9 LadÖG). 
 
Diskutiert wurde die Formulierung in § 2 der Satzung (Öffnungszei-
ten). Es wurde vorgeschlagen die Regulierung „von 1. März bis 31. 
Oktober“ sowie die Zeitangabe „von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr“ zu 
streichen. 
 
Wortlaut der Satzung siehe an anderer Stelle im Nachrichtenblatt. 
 
Die Satzung wurde einstimmig beschlossen. 

Stellungnahme zu Bauanträgen 
 
-  Antrag auf Anbau eines Treppenhauses an ein Wohnhaus auf Flst. 
Nr. 80/9. 

 
Der Gemeinderat erteilte einstimmig das Einvernehmen. 
 
-  Antrag auf Energetische Sanierung eines Schwarzwaldhauses, 
Nutzungsänderung des Stalles zu Wohnraum, Einbau zweier neu-
er Treppen, Ausbau der Tenne zu Wohnraum, Grundrissänderung 
im EG und OG. Außerdem Antrag auf Befreiung der Löschwasser-
bevorratung sowie Antrag auf Befreiung von LBOAVO § 5 Abs. 3, 
auf Flst. Nr. 354. 

 
LBOAVO § 5 Abs. 3 lautet: Bei Außenwandkonstruktionen mit ge-
schossübergreifenden Hohl- oder Lufträumen wie Doppelfassa-
den und hinterlüfteten Außenwandbekleidungen sind gegen die 
Brandausbreitung besondere Vorkehrungen zu treffen. Diese Vor-
schrift soll durch den Einbau von vernetzten Rauchmeldern kom-
pensiert werden. 
 
Der Gemeinderat stimmte mit jeweils 10 Ja-Stimmen und 1 Enthal-
tung dem Bauvorhaben sowie den Befreiungsanträgen bezüglich 
der Löschwasserbevorratung und der Befreiung nach § 5 Abs. 3 
LBOAVO zu. 
 
Bekanntgaben 
-  Bürgermeister Kreutz bedankte sich bei allen, die zum äußerst ge-

lungenen Empfang von Fabian Rießle am Sonntag, 23.02.2014, 
beigetragen	haben.	Ein	Dank	ging	auch	an	alle	die	durch	Belag-
gung oder Schmücken das Ortsbild verschönert haben 

 
-  Bürgermeister Kreutz berichtete von einem Treffen im Landratsamt 

Reutlingen am 25.02.2014 bezüglich von der Landesregierung an-
gekündigter Einsparmaßnahmen für das Haupt- und Landgestüt 
Marbach. An der Veranstaltung nahmen Vertreter der Landesregie-
rung und Parteien, Landräte und Bürgermeister betroffener Kreise 
und Gemeinden teil. Von der Gemeinde St. Märgen waren Bür-
germeister Kreutz, Bürgermeisterstellvertreter Gerhard Dold und 
der Vorsitzende der Schwarzwälder Pferdezuchtgenossenschaft 
Helmut Faller vor Ort. Zweck der Veranstaltung war auf die gro-
ße Bedeutung der Haupt- und Landgestüt Marbach hinzuweisen 
und die Landesregierung zum Überdenken der in diesem Bereich 
geplanten Sparmaßnahmen zu bewegen. Die Interessenvertreter 
unterzeichneten einen gemeinsamen Brief an Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann. 

 
-  Aufgrund des Ausscheidens einer Reinigungskraft in der Schule, 
hat eine bereits dort beschäftigte Reinigungskraft die zusätzliche 
Schicht übernommen. Der Beschäftigungsumfang erhöht sich da-
her auf 20 statt bisher 10 Wochenstunden. 
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Fundbüro 
1 Kinderjacke, hing ca. 5 Wochen an der 
Garderobe der Aula (Schule) 
1 Schal, hing ca. 5 Wochen an der Gardero-
be der Aula (Schule) 
1 Kinder-Sonnenbrille, gefunden am 
17.02.2014 auf dem Spielplatz 
1 Verbindungskabel (Foto, Handy u.a.?), 
gefunden am 25.02.2014 beim Rathaus 

 

Internationale  
Rentenberatung 
Sie sind oder waren in Deutschland, Italien, 
Österreich oder der Schweiz tätig? Exper-
ten der Rentenversicherung beraten Sie am 
11. Und 12.03.2014, von 08.30 – 17.00 Uhr 
im Regionalzentrum Deutsche Rentenversi-
cherung in Freiburg, Heinrich-von-Stephan-
Str. 3. Terminvereinbarung wird empfohlen 
unter Tel. 0761/20707-0, Fax: 0761/20707-
110, E-Mail: regio.fr@drv-bw.de 

 

Anmeldetermine für die 
Kreisgymnasien  
Anmeldung für den Musikzug am Albert-
Schweitzer-Gymnasium,	Gundelingen:	
19.03.2014, von 14:00 bis 17:00 Uhr. Kreis-
gymnasium Hochschwarzwald, Titisee-Neu-
stadt: 26./27.03., von 09:00 bis 12:00 Uhr 
und 13:30 bis 16:00 Uhr. Albert-Schweitzer-
Gymnasium,	Gundelingen:	26./27.03.,	von	
14:00 bis 17:00 Uhr. Marie-Curie-Gymnasi-
um, Kirchzarten: 26./27.03., von 08:00 bis 
12:00 und von 14:00 bis 17:00 Uhr. Zu den 
Anmeldungen wird eine Kopie der Geburts-
urkunde benötigt. Außerdem muss das Blatt 
4 der Grundschulempfehlung abgegeben 
werden. Außerdem bieten die Schulen im 
Rahmen der Anmeldung ein Gespräch an, 
das der Schule ermöglicht, die Lern-umge-
bung der Kinder möglichst gut vorzuberei-
ten.  
 
 

Hebelschule Werkrealschule 
Titisee-Neustadt 
Anmeldung für die kommenden 5. Klassen 
mit Ganztagsbetreuung auf Wunsch: 
Mittwoch, 26.03.2014, von 7.30 bis 13.00 
Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr, Donnerstag, 
27.03.2014, von 7.30 bis 13.00 Uhr, im 
Sekretariat der Hebelschule-GS/WRS, He-
belstraße 15, 79822 Titisee-Neustadt, Tel.: 
07651/91813-0. 
Vorzulegen für die Anmeldung in Klasse 5 
durch die Erziehungsberechtigten ist eine 
Geburtsurkunde bzw. das Familienstamm-
buch und das Blatt 4 der Grundschul-emp-
fehlung. 
Anmelden können Erziehungsberechtigte 
auch Schüler/-innen der Klassen 5 bis 9 der 

anderen weiterführenden Schulen, die einen 
Wechsel beabsichtigen, um die besonderen 
Bildungsangebote der Werkrealschule ein-
schl. der Möglichkeiten des Mittleren Bil-
dungsabschlusses in Anspruch zu nehmen. 
Ein solcher Wechsel ist unabhängig von der 
besuchten Klassenstufe möglich, also nicht 
nur nach Klassenstufe 4, sondern auch in 
den Klassenstufen 5 bis 9. Hierfür ist die 
letzte Halbjahresinformation mitzubringen. 
Um unsere Schule vorzustellen, veranstal-
ten wir am Freitag, 14.03.2014, von 9.30 
bis 12.10 Uhr einen „Tag des offenen Un-
terrichts“,  zu dem alle Interessenten ein-
geladen sind. 
 
 

Das Marie-Curie-Gymnasium 
in Kirchzarten ... 
möchte am Samstag, 15.03.2014, von 10 
bis 13 Uhr alle Grundschüler der 4. Klassen 
und deren Eltern und Geschwister zu einem 
Tag der offenen Tür einladen. Nach musi-
kalischer Begrüßung in der Aula des Schul-
zentrums werden die Besucher in kleinen 
Gruppen durch das Gymnasium geführt. 
Nach den Vorführungen und Ausstellungen 
einzelner Fachbereiche gibt es die Möglich-
keit der allgemeinen Information und indivi-
duellen Beratung im Foyer des Gymnasi-
ums. Eine Bewirtung mit Kaffee und Kuchen 
für die Gäste wird angeboten. 
Darüber hinaus gibt es für die Eltern der 
Grundschüler einen Informationsabend am 
Montag, 17.03.2014, von 20 bis 22 Uhr. In-
teressierten Besuchern wird in der Aula das 
Proil	 und	 das	 pädagogische	 Leitbild	 der	
Schule vorgestellt. Im Anschluss können 
Fragen an die Schulleitung und die Abtei-
lungsleiter gestellt werden. 
Anmeldungen: Mittwoch, 26.03.14, 8-12 
Uhr und 14-17 Uhr. Donnerstag, 27.03.14, 
8-12 Uhr und 14-17 Uhr. Für die Anmeldung 
benötigen Sie eine Kopie der Geburtsurkun-
de sowie das Formular „Anmeldung bei der 
weiterführenden Schule“ (Blatt 4), das Sie 
von der Grundschule erhalten. 

 

Werkrealschule Dreisamtal  
Am 15.03.2014 präsentiert die Werkreal-
schule Dreisamtal ihre Arbeit der Öffentlich-
keit. 
Die	 Veranstaltung	 indet	 am	 Schulstandort	
Stegen statt. In der Zeit von 10.00 Uhr – 
12.00	Uhr	besteht	die	Möglichkeit,	das	Proil	
der Schule kennen zu lernen. Lehrkräfte und 
Schüler/-innen stellen die Arbeit in den für 
die Werkrealschule typischen Fächern und 
Fächerverbünden vor. Daneben präsen-
tiert sich die Erlebnispädagogik, die für die 
7.	 Klassen	 zum	 Schulproil	 gehört.	 Zudem	
besteht die Möglichkeit, sich über die Auf-
gabenstellungen bei Lernstandsdiagnosen 
und Kompetenzanalysen zu informieren. 

Der Tag der offenen Tür richtet sich an El-
tern und Schüler der Werkrealschule, an 
die Eltern und Schüler der 4. Klassen der 
Grundschulen und an alle am Schulgesche-
hen Interessierten. 
Die Anmeldetermine für die neue 5. Klasse 
sind am 24. und 26.03.2014 im Schulsekre-
tariat in Stegen. Die Termine gelten jeweils 
für die Zeit von 8 – 12 Uhr oder nach telefo-
nischer Absprache. 

 

Multiplikatoren gesucht 
Das Forum „ernähren, bewegen, bilden“ 
des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarz-
wald sucht Fachkräfte. Zur Durchführung 
der vielfältigen Angebote können Fachkräf-
te mit einer Ausbildung im Bereich Haus-
wirtschaft oder Ernährungswissenschaft 
das Team des Forums bereichern. Die Ar-
beit mit Schulklassen, die Durchführung von 
verschiedenen Workshops oder Vorträge 
stehen im Mittelpunkt. Das Forum bietet 
darüber hinaus den Austausch im Team, 
regelmäßige Fortbildungsangebote und 
auch ergänzende weitere Tätigkeiten. Nach 
Absprache	ist	die	Zeiteinteilung	lexibel,	die	
Tätigkeiten	inden	in	Breisach	statt.	Die	Be-
zahlung erfolgt auf Honorarbasis. 
Außerdem werden BeKi-Fachfrauen als 
Fachkräfte mit einer Ausbildung im Bereich 
Ernährung und/oder Hauswirtschaft im Kreis 
und in Freiburg gesucht. Flexibilität in der 
Zeiteinteilung und Interesse an einer mehr-
jährigen Tätigkeit sind notwendig, um alle 
Einsatzbereiche der Landesinitiative ken-
nen	 lernen	 zu	 können.	 Die	 freiberulichen	
BeKi-Fachfrauen werden vom Ministerium 
für Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
aus- und fortgebildet und vor Ort von den 
Mitarbeiterinnen des Forums „ernähren, be-
wegen, bilden“ im Landratsamt betreut. In-
formationen: www.forum-ebb.de. Ansprech-
partnerin: Anja Meyer, E-Mail anja.meyer@
lkbh.de, Tel.: 0761/2187-5814. Interessierte 
können sich bis 07.03.2014 melden. 
 

Volkshochschule 
Theater spielen – Theater ist Leben 
Wir werden unsere Freude am Theaterspie-
len wieder neu entdecken. Mit Spaß und 
Lachen tauchen wir in eine Welt in der wir 
unsere Phantasie voll ausleben dürfen. Bitte 
bequeme Kleidung mitbringen. An unserem 
ersten Treffen können wir den Wochentag 
und die Uhrzeit der folgenden Termine in 
Absprache mit der Gruppe noch ändern. 
Leitung: Anja Faller 
8 Termine mittwochs ab 12.3., 17.00 - 
19.00 Uhr, Schule St. Märgen, Aula 
 
Ein starkes Team - die LeiterInen der VHS 
Gesundheitskurse! 
Dozenten der Volkshochschule in St. Mär-
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gen, die Gesundheitskurse leiten, sind 
ausgebildet in den Fachbereichen Sport-
therapie und Präventionssport! Deshalb 
sind unsere Gesundheitskurse von den 
meisten Krankenkassen als Präventions-
maßnahme anerkannt und werden be-
zuschusst: Sie zahlen die Kursgebühr im 
Voraus an die VHS und erhalten von uns 
am letzten Kursabend eine Teilnahme-
bestätigung, die Sie bei Ihrer Krankenkas-
se einreichen können! Unser derzeitiges 
Gymnastikteam setzt sich zusammen aus: 
Susanne Saier, Sport- & Gymnastiklehre-
rin. Tätigkeiten in Kur- und Reha-Kliniken 
Uta Zipfel, Sport- & Gymnastiklehrerin,  
Martin Schaffert, Sportwissenschaft-
ler (B.A.), Sporttherapeut und Heil-
praktiker; Seit 2006 für die AOK südl. 
Oberrhein im Bereich Prävention tätig. 
Hans-Joachim Salewski-Ott (Hajo), Sport-
lehrer, Nordic-Walking-Instructor, P-Lizenz 
des Deutschen Sportbundes, hat langjäh-
rige Erfahrung als Übungsleiter im Verein 
und praktiziert selbst Qi-Gong und Yoga. 
Ancilla Kohlbrenner, Sportwissenschaft-
lerin und Gesundheitspädagogin, u.a. am 
Hochschulsport an der Universität Freiburg 
Sybilla Wadewitz, freiberulichen Diplom 
Neue Kurse beginnen am Freitag, 14.03. 
Ein Wechsel zwischen den einzelnen Kur-
sen  (Fitness Mix) ist jederzeit möglich! Die 
Kurse inden an 14 Terminen, jeweils frei-
tags zur gleichen Zeit in der Turnhalle der 
Schule in St. Märgen statt:- Sportlehrerin 

rund um die sportliche Tätigkeit - vom Kin-
derschwimmkurs bis zum Hochleistungs-
sport
•	Wirbelsäulengymnastik für jung und 

alt: von 17.00 bis 18.00 Uhr

•	Rückengerechter Fitnessmix:  von 
18.00 bis 19.00 Uhr

•	Rückentraining - Pilates: von 19.15 bis 
20.15 Uhr

•	Rückengerechte Ausgleichsgymnastik: 
von 20.30 bis 21.30 Uhr

 
Französisches Baguette 
„Mehl, Wasser, Hefe, Salz. Das einfachs-
te Brot, aber am schwierigsten zu backen! 
Baguette!“ Dabei ist es nicht besonders 
schwierig, selber ein original klassisches 
französisches Baguette zu backen, wenn 
man die handwerklichen Kenntnisse da-
für hat und die richtigen Zutaten dazu 
nimmt.Die Kosten für Lebensmittel in 
Höhe von 5 € werden im Kurs erhoben. 
Leitung: Rudolf Schwär 
4 Termine dienstags ab 18.3., 18.30 - 
21.00 Uhr, Schule St. Märgen, Küche 
 
Bau eines Vogelfutterhauses, Nistkas-
tens oder Insektenhotels.
Wollen Sie die Artenvielfalt erhalten, ihren 
Kindern, sich und der Natur etwas Gutes 
tun, dann bauen Sie mit uns eines dieser 
3 Elemente. Sicher haben Sie schon ein 
Plätzchen am Haus oder im Garten dafür 

im Auge, wo Sie und Ihre Kinder dann auch 
beobachten können.
Anmeldung erforderlich. Kinder unter 8 
Jahren sind nur in Begleitung Erwachsener 
möglich.
Bitte teilen Sie uns bei der Anmeldung mit, 
was Sie bauen möchten, damit wir für Sie 
das richtige Material vorbereiten können: 
 

 
Insektenhotel      Nistkasten       Vogelfutterhäuschen 

 
 
Da der Kursleiter das komplette Werk-
material vorab besorgen muss, ist 
Anmeldeschluss für diesen Kurs be-
reits am Donnerstag, 13.03.2014.  
 Die Materialkosten werden im Kurs separat 
mit pauschal 10 bis 15 € abgerechnet.
Kursgebühr 10 €, Leitung: Markus Schäfer 
(Permakulturpraktiker) 
1 Termin am Samstag, 22.03.14, 9.00 - 
12.00 Uhr, St. Märgen, Schule, Werkraum 
 
Anmeldungen für alle Kurse nimmt die 
VHS in St. Märgen, Telefon 07669/486 
oder per Fax unter 07669/9218007 entge-
gen! 
 

Veranstaltungen 
 
Mittwoch, 05.03.2014 
10:00 - 13:00 Uhr 
St. Märgen, Kloster Museum Kloster Muse-
um - Landschaft, Kunst, Uhrengeschichte  
Das Kloster Museum St. Märgen zeigt sei-
ne Schätze: Die Schwarzwalduhr, Reise 
ins Uhrenland und weltweiter Uhrenhandel, 
Schwarzwälder Hinterglasmalerei, Werke 
des Klosterbildhauers 
Matthias Faller. Führung: 10:15 | 11:45 Uhr 
Eintritt mit Führung 4,00 Euro, unter 15 Jah-
re und Gäste mit Hochschwarzwald Card 
Eintritt frei 

Donnerstag, 06.03.2014 
10:00 - 13:00 Uhr 
St. Märgen, Kloster Museum Kloster Muse-
um - Landschaft, Kunst, Uhrengeschichte  
Das Kloster Museum St. Märgen zeigt sei-
ne Schätze: Die Schwarzwalduhr, Reise 
ins Uhrenland und weltweiter Uhrenhandel, 
Schwarzwälder Hinterglasmalerei, Werke 
des Klosterbildhauers 
Matthias Faller. Führung: 10:15 | 11:45 Uhr 
Eintritt mit Führung 4,00 Euro, unter 15 Jah-
re und Gäste mit Hochschwarzwald Card 
Eintritt frei 

Samstag, 08.03.2014 
13:00 - 17:00 Uhr 
St. Märgen, Galerie „ars alta“, Rathausplatz 
2 Ausstellung „Im Fluss des Lebens“ 
Rémy Trevisan  
 
Sonntag, 09.03.2014 
10:00 - 13:00 Uhr 
St. Märgen, Kloster Museum Kloster Muse-
um - Landschaft, Kunst, Uhrengeschich-
te  
Das Kloster Museum St. Märgen zeigt sei-
ne Schätze: Die Schwarzwalduhr, Reise 
ins Uhrenland und weltweiter Uhrenhandel, 
Schwarzwälder Hinterglasmalerei, Werke 
des Klosterbildhauers 
Matthias Faller. Führung: 10:15 | 11:45 Uhr 
Eintritt mit Führung 4,00 Euro, unter 15 Jah-
re und Gäste mit Hochschwarzwald Card 
Eintritt frei 

Sonntag, 09.03.2014 
13:00 - 17:00 Uhr 
St. Märgen Galerie „ars alta“, Rathausplatz 
2 Ausstellung „Im Fluss des Lebens“ 
Rémy Trevisan 

 

Brasilien-Fieber im  
Hochschwarzwald  
Das verrückteste Fußballturnier der Welt 
indet	 dieses	 Jahr	 im	 Hochschwarzwald	
statt!	Am	12.04.2014	indet	auf	dem	Herzo-
genhorn ein außergewöhnliches Fußball-
turnier statt. Beginn ist 11 Uhr. Die Welt-
meisterschaft in Brasilien wird dieses Jahr 
unter dem Motto „Samba vs. Feldbergrut-
scher“  auf dem Herzogenhorn mit einem 
Winterfußballturnier im Schnee eröffnet. 
Beim Winterfußballturnier gibt es Preise im 
Gesamtwert von über 1.000 € zu gewinnen 
(z.B. Gutscheine für den Europa-Park, fürs 
Badeparadies Schwarzwald, für den Liftver-
bund Feldberg uvm.). Außerdem verspricht 
das Turnier jede Menge Spaß und Span-
nung. Mitmachen kann jeder! Anmelde-
schluss ist der 16.03.2014. Das Turnier ist 
auf 12 Teams begrenzt. Am besten gleich 
Anmelden unter www.hochschwarzwald.de/
wm-opening. 

Übrigens: Die Mannschaft mit der zahlen-
mäßig größten und leidenschaftlichsten 
Fangemeinde erhält einen Sonderpreis [30l 
Freibier!] um mit ihren Fans zu feiern. 
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Evang. Versöhnungsge-
meinde Stegen 
Ökumen. Weltgebetstag 07.03.2014:  
Die Frauen beider Konfessionen aus Ste-
gen, Eschbach, St. Peter und St. Märgen 
feiern dieses Jahr gemeinsam den Weltge-
betstagsgottesdienst am 07.03. um 19.00 
Uhr in der St. Jakobuskirche in Eschbach. 
Christinnen aus Ägypten haben diesen Welt-
gebetstag unter das Thema „Wasserströme 
in der Wüste“ gestellt. Der Weltgebetstag 
will uns dieses Land und die Lebensweise 
seiner Bewohner mit ihren Anliegen näher 
bringen. Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle herzlich zum gemütlichen Beisam-
mensein mit landestypischen Essen in die 
Halle in Eschbach eingeladen. Wenn mög-
lich, bitte Fahrgemeinschaften bilden. 
 
Ökumen. Singkreis Stegen:  
Dienstag, 11.3.2014, 14.30 Uhr, Ökumen. 
Zentrum: ökumen. Singkreis. 

Ökumen. Erwachsenenbildung Stegen:  
Dienstag, 11.3.2014, 20.00 Uhr, Ökumen. 
Zentrum Stegen,„Sehen – schauen – glau-
ben“. Die Botschaft christlicher Symbolik 
Menschen brauchen Symbole. Religion lebt 
geradezu von Bildern und verbirgt sich zu-
gleich darin. Sind wir heute noch symbolfä-
hig? Verstehen wir die Sprache der Bilder? 
Muss der christliche Glaube die Welt der 
Symbole wieder entdecken, damit er Men-
schen in der Tiefe ihrer Existenz anspre-
chen kann? Dr. Thomas Broch, Theologe, 
Pfaffenweiler. 

 

Die Kath.  
Frauengemeinschaft ... 
und andere interessierte Frauen aller Kon-
fessionen, sind eingeladen zum Weltgebet-
stagsgottesdienst am Freitag 07.03.2014, 
um 19.00 Uhr in Eschbach St.Jakobus! 
Zum Bilden von Fahrgemeinschaften treffen 

wir uns am Parkplatz Ortsmitte um 18.15 
Uhr.Im	Anschluss	 an	 den	 Gottesdienst	 in-
det ein gemütliches Beisammensein in der 
Mehrzweckhalle in Eschbach statt. 
Mit herzlichem Gruß Euer Kfd-Team 

 

Altenwerk 
Senioren 65 + 
Am	 Montag,	 10.03.2014,	 indet	 um	 14.00	
Uhr in der Pfarrkirche ein Gottesdienst 
mit Spendung der Krankensalbung satt. 
All jene, die sich in körperlicher oder see-
lischer	 Not	 beinden,	 die	 sich	 Stärkung	 für	
die Tage des Alters erbitten möchten oder 
unter Krankheit leiden, sind herzlich zur Mit-
feier und zum Empfang des Sakramentes 
eingeladen. Nach dem Gottesdienst gibt es 
noch Kaffee und Kuchen im Pfarrsaal. Da-
bei wird uns ein Mitarbeiter der Sparkasse 
Hochschwarzwald einige Informationen zur 
Sepa-Umstellung geben.

Sportverein St. Märgen 
Liebe E-Jugendspieler, am Donnerstag, 
06.03.2014, um 18.00 Uhr, beginnt wieder 
das Training auf dem Sportplatz. Viele Grü-
ße Eure Trainer. 

 

Der Männergesangverein  
St. Märgen e.V. ... 
lädt alle Mitglieder, Freunde und Gönner zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung ein.  
Diese	indet	statt	am	Freitag,	07.03.2014	um	
20.15 Uhr im Hotel Hirschen, St. Märgen. 
 
Tagesordnung: 
1.) Begrüßung durch den Vorstand 
2.) Jahresbericht des Dirigenten 
3.) Jahresbericht des Schriftführers 
4.) Kassenbericht 
5.) Bericht der Kassenprüfer 
6.) Entlastung der Vorstandschaft 
7.) Wahlen des gesamten Vorstandes 
8.) Ehrungen für Probenbesuch 
9.) Verschiedenes, Wünsche und Anregungen 

Einladung zum traditionellen 
Scheibenschlagen 
Die Trachtentanzgruppe St. Märgen lädt 
am 08.03.2014 um 19.30 Uhr recht herz-
lich zum traditionellen Scheibenschlagen 
in der Nähe der Rankmühle ein. Für heiße 
Getränke ist gesorgt, über Euer zahlreiches 
Erscheinen würden wir uns sehr freuen. Die 
TG St. Märgen 

 

Termine der Freiwilligen 
Feuerwehr St. Märgen 
10. März, 20.00 Uhr  Sitzung - Verwaltungs-
rat 

 

Landfrauenverein 
Wir laden alle Mitgliederinnen und Interes-
sierte ganz herzlich ein zu dem Vortrag „Wie 
wir immer schneller wurden....“ von Leopold 
Rombach	aus	St.	Peter.	Der	Vortrag	indet	
am 12.03.2014 um 19.30. h im Rathaus St. 

Märgen statt und wird von Herrn Rombach 
mit Lichtbilder umrahmt. 

FörderVerein SportVerein 
St.Märgen e.V. 
Einladung:	am	Mittwoch,	19.03.2014	indet	
um 20:00 Uhr im „Abseits“ die diesjährige 
Generalversammlung des Förderverein SV 
St.Märgen e.V. statt. 

Tagesordnung: 
 
1) Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2) Bericht des Schriftführers 
3) Bericht des Rechners 
4) Bericht der Kassenprüfer 
5) Entlastung Rechner 
6) Entlastung des Vorstandes 
7) Neuwahlen des Vorstandes 
8) Wünsche und Anträge 
 
gez. Jochen Roth, 1.Vorsitzender 

Der Katholische Kindergar-
ten St. Nikolaus ... 
in Schluchsee sucht schnellst möglich eine/
einen	 Erzieher/in	 oder	 Kinderpleger/innen	
für eine befristete Stelle in einer Tages-
stättengruppe. Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden Sie an den Kath. Kindergarten St. 

Nikolaus, Kirchsteige 3, 79859 Schluchsee. 
Telefonische Auskünfte: Tel. 07656/670. 

Nächster Plegestammtisch 
Dreisamtal ... 
am 13.03.2014, ab 19:30 Uhr in den Se-

minarräumen von „essen und kochen im 
blick“, am Marktplatz 3, Kirchzarten. An-
meldung ist nicht notwendig. Tel. Rück-
fragen:07661/6432.Rückfragen zur In-
teressenselbstvertretung	 plegender	
Angehöriger:Tel. 07661/627030. 





SOLVENTER UNTERNEHMER SUCHT
1 – 2 Fam. Haus m. größerem Grundstück mit

Aussicht, gern Alleinlage. Bitte alles anbieten.

ULRICH ANGER IMMOBILIEN
79199 Kirchzarten – Tel. 07661/1485 Fax 5994

Wir suchen HAUS / HOF

im Außenbereich
mit der Möglichkeit zur Tierhaltung,

gerne auch sanierungsbedürftig.

Telefon  07661 7003

Ihr Fachbetrieb

für Ausbau und Fassade

79822 Titisee-Neustadt, Telefon 07651/12 19

Wir erstellen auch einen Energiepaß für Ihr Haus.

Dieser Energiesparcheck wird vom Ministerium
für Umwelt und Verkehr Baden-Württemberg gefördert.

ENERGIE

S P A R

CHECK

Wir sind für Sie Tag & Nacht erreichbar 

(auch sonn- & feiertags) und erledigen für Sie

sämtliche Formalitäten.

Trauerdruck auch sonn- & feiertags möglich.

Titisee-Neustadt, Titiseestraße 43

Tel. 07651/26 11

Eisenbach, Harzerhäuser 12

Tel. 07657/13 91

Fax 07657/16 15


